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MAS Forschungskolloquium 

Datenanalyse in der Grounded Theory 

 

Samstag, 19. Juni 2010 

Universität Bern (Unitobler), Lerchenweg 36 

 

Das diesjährige MAS Forschungskolloquium zur qualitativen Datenanalyse fokussiert das 

analytische Prozedere der Grounded Theory. An konkreten Forschungsdaten werden gemein-

sam mit der Sozialanthropologin Dr. phil. Corina Salis Gross offene, axiale und selektive Ko-

dierungen vorgenommen, Konzepte und Kategorien benannt und Interpretationsmöglichkeiten 

besprochen. Das Kolloquium richtet sich an qualitativ Forschende aus Fachhochschulen, Uni-

versitäten und nicht akademischen Institutionen. Für die Teilnehmenden besteht die Möglich-

keit, im Vorfeld Fragen an die Organisationsgruppe zu schicken, die im Laufe des Kolloqu-

iums besprochen werden können.  

 

Anmeldung bis am 30. Mai 2010 an qualitativedatenanalyse@medicalanthropology.ch, Teil-

nehmerzahl begrenzt. 

 

Programm 

 

9.15 Begrüssung 

9.30 – 10.00 Einführungsreferat: Kodierschritte der Grounded Theory 

Dr. phil. Corina Salis Gross (Sozialanthropologin; Forschungsleiterin Public Health am 

Institut für Sucht- und Gesundheitsforschung der Universität Zürich; assoziierte Forscherin 

am Institut für Sozialanthropologie der Universität Bern) 

10.00 – 12.30 Daten aus dem Projekt „Doing quality: Diskursive Konstruktionen medizinischer 

Qualität am Beispiel der Schweizer Hausarztmedizin“ 

Dissertationsprojekt lic. phil. Andrea Abraham 

Gemeinsame Kodier- und Interpretationsarbeit 

12.30 – 14.30 Mittagessen 

14.30 – 16.45 Daten aus der „Studie zur migrationssensitiv-verhaltenstherapeutischen Schmerz-

behandlung von türkischen Migrantinnen“ 

Forschungsprojekt Dr. phil. Corina Salis Gross und lic. phil. Edith Gabriel 

Gemeinsame Kodier- und Interpretationsarbeit 

16.45 – 17.00 Kolloquiumsauswertung und Ausblick 

17.00 Verabschiedung 
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